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Es gilt das gesprochene Wort 
Sehr geehrter Herr GRP, lieber Markus, 

auf den ersten Blick könnte man meinen, dass uns vieles unterscheidet: Mann – Frau, SVP – Grüne, 

Generation X – Generation Y, Auto – ÖV, Land – Stadt. Selbst bei Haarlänge und Sprechtempo liegen 

wir nicht auf einer Linie. 

Doch bei genauerem Hinsehen gibt es auch einiges, was uns verbindet. Mein Motto war «zäme», 

deines ist «verbinden» – und darauf möchte ich heute eingehen: auf unsere Gemeinsamkeiten. 

Erstens: Wir kommen beide aus Polparteien. Und doch – oder gerade deshalb – behaupten wir beide 

von uns, besonders vernünftige Vertreterinnen unserer Parteien zu sein. Zumindest sagen wir beide 

das gelegentlich. 

Fun fact am Rande: Ich habe beobachtet, dass sich unser Nachfolger aus der EVP und unser 

Vorgänger aus der FDP viel weniger für ihre Parteizugehörigkeit rechtfertigen müssen. Offenbar hält 

man Mitglieder der FDP und EVP generell für vernünftiger als Mitglieder der Grünen und der SVP. – 

Weshalb das wohl so ist..?;-) 

Dieses Jahr, werden die Leute aber sowieso glauben, dass du besonders vernünftig bist – unabhängig 

von deiner Parteizugehörigkeit. Nutze diesen Bonus weise. Wenn man dich nach einer Rede fragt, zu 

welcher Partei du eigentlich gehörst, dann hast du deinen Job dieses Jahr gut gemacht. 

Zweitens: Uns verbindet ein echtes Interesse an der Vielfalt unseres Kantons. Als Grossratspräsident 

besuchst du Organisationen, die dir nahe stehen – aber auch solche, die nicht in deinem persönlichen 

Fokus liegen. In deiner Rolle wirst du allen gleichermassen deine Wertschätzung überbringen. Und ich 

bin mir sicher, du wirst diese Wertschätzung auch empfinden. Ich behalte die vielfältigen Anlässe in 

bester Erinnerung: Überall gab es Aspekte, die mir gefallen haben, und Menschen, die mich 

beeindruckt haben. Glaube mir: Für deine Offenheit und dein Engagement wird dir in dieser Rolle viel 

Dankbarkeit entgegengebracht – vermutlich mehr, als du es je zuvor erlebt hast. 

Drittens: Uns verbindet das Grossratspräsidium selbst. Als GRP wählst du dir deine Vorgänger und 

Vizepräsidenten nicht selber aus – und oft kennt man sich vorher kaum. Doch während vieler 

gemeinsamer Stunden und Anlässe lernt man sich kennen und schätzen. Im Grossratspräsidium sind 

wir zwar inhaltlich oft unterschiedlicher Meinung, doch wir sind uns einig: Ein funktionierendes 

Parlament ist zentral für die Demokratie. Im Grossratspräsidium sind wir nicht unbedingt eng 

befreundet, doch wir erfahren einiges aus dem Leben der Anderen. Und wir begleiten uns gegenseitig 

in sehr speziellen Jahren unseres politischen Lebens. 

In deinem Jahr als GRP möchtest aber nicht nur Menschen, sondern auch Orte verbinden. Dein Ziel, 

in jeder Aargauer Gemeinde mindestens einmal vorbeizukommen ist ambitioniert. Damit du deinen 

Fortschritt im Auge behalten kannst, schenke ich dir eine Pinnwand mit der Aargauer Karte sowie 197 

Stecknadeln. Sollte es im Laufe des Jahres noch Gemeindefusionen geben, bitte ich den Landammann 

um einen entsprechenden Hinweis an den GRP. 

Lieber Markus, ich wünsche dir ein wunderschönes und erfolgreiches Jahr als Grossratspräsident – 

und ich freue mich, dass ich dein Amtsjahr aus der vordersten Reihe miterleben darf. 


